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Inventarium Nr. 0021 – Mr. Peter Feuerstein (* ~ 1647, + ~ 1716) und Anna Huber (* ~ 1648, + ~ 1711)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1-6: Fehlablage

Seite 7:

Kundt und zu Wissen Sey Hiemit Craft dissen Thailung und Vogt Brief, daß auf heüth zue Endt stehenden Dato yber deß Ehrbahren Mr. Petter Feyrsteins im Oberdorf, und
seiner geliebten Haußfrauen der Ehr und Tugendtsammen Anna Hueberin sel. völig Ligendt auch fahrendt verhandenen Vermögen, durch Hanß Jerg Rothen, alß der Khinder
Nammens Georg, Petter, Catharina, Barbara, Magdalena und Maria auch Anna Fürsteinin Erpettner Vogt, und Georg Zum Tobl Ghtsschbr, mit ihme Vatter Peter Fürstein aine
Ghts BreüchigeTailung vorgenommen und dabey den Khinder für all ihr Müetterlich Erbß Ansprach zue Thailth worden wie hernach volgt.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Erstens ist den 2 Söhnen Georg und Peter Feürstein zue thailt worden.
Ain Äckherle in der Au Pr. 40 - -

Item das Stuckh Gueth im Reüte Ersch im Erlach per 40 - -
Ain Blezle Gueth oder Garthen Bethle im Weisacher 4 - -
bey der Schwöster Maria und Barbara bey ihrem Güetherboden Ein zue nehmmen 1 - -

85 - -

sindt dabey außgebende Schulden zue bezahlen schuldig.
Lobl. Gottshauß St. Anna auf dem Au Eckhelin Ca. 20 - -
Hl. Amman Wechinger dabey Zinß 5 1 1

Hl. Lorenz Hueber - 46 -
Hanß Durnherr Mauser - 20 -
Hanß Durnherr Ferber - 19 -

25 1 -
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Seite 8:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Dem Vatter ist zum Leibding und der Dochter Maria Magdalena zue thailt worden.

Daß Stückhle Gueth sambt Opß Wax im Kirchweg per 54 - -
Das Stückhle Gueth under dem Hatlerdorf im Lueß 30 - -
und haben bey der Maria und Barbara wegen den Güether Ein zue nehmmen 1 - -

85 - -

sollen dabey ihren gebührenden Tail außgebende Schulden Herrn Amman Daners Frau Witib bezahlen Pr. 25 1 -

Der Dochter Anna und Catharina ist zue thailth worden.
ain Virtl im Haßenackher per 60 - -

drey Camerlin Reben ins Luegers Garthen 12 - -
den Büchel am Stampf 10 - -
und haben bey der Schwöster Maria und Anna Ein zue nehmen 3 - -

85 - -

sollen dabey bezahlen dem Löbl. Gottshauß St. Anna auf dem Haßenackher Capital 16 40 -
Hl. Amman Zachariaß Wechinger Zinß 3 19 2 -

Johaneß Feürstein zur Haselstauden mit 1710 7 34 2
Andreaß Hueber - 11 -
Martin Diemen am Bach - 32 -

Andreaß Gilg Schreiner - 16 -
Hl. Amman Daners Frau Witib 5 - -

27 27 2

Rochuß Durnheren 3 37 -
ar Hanß [?]orr - 54 -
Hanß Hefel - 59 -

25 1 -
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Seite 9:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Der Dochter Maria und Barbara ist zue thailt worden.
der halb Ackher im Bockhackher 60 - -
Item das Madt zur Forch 30 - -

90 - -

solen dabey auße zahlen dem Brueder Jergen und Peter 1fl dem Vater und Madlena 1fl auch der Catharina und Anna 3fl

dan solen sie außgebende Schulden bezahlen.
Erstens dem Hanß Welphin alß Vogt Crista Feürsteins Khinder 11 18
Zinß 710 - 33 -

Ignazi Guethensohn – 11fl50x 11 50 -
Zins 1710 - 33 -
Hl. Lorenz Hueber - 46 -

Rochuß Dornheren 3 37 -
haben 20x bey dem Vater Ein zue nehmen 27 51 -
Hl. Lorenz Hueber - 4 -

25 - -

Waß die Fahrnuß betriefl. ist die beste Kue, wie auch die völig doch wenig verhandene Fahrnuß oder Haußrath ihm Hauß und im Stadl der
halbe Tail Heu dem Vatter yberlassen worden, und dem Sohn Peter ist für sein Außsteür die annoch verhandene grau Khue im Anschlag

12fl gegeben, und hat noch bey dem Brueder, wegen dem von dem Vater empfangenen Korgelt verglichener Maßen 8fl Ein zue nehmen,
warmit er sich vom Vater selbsten auß zue steüren hat. Die Dochtern solen der Vater zue verheürathender Zeith nach bestem Vermögen
außsteüren, solten aber sie Dochtern iede, die Außsteürung von dem Vater gering oder gahr nichts Empfangen, ist abgereth das ieder

Dochter nach deß Vaters Hintrith solle 20fl forderist bezalt, iedoch wan sie etwass an der Außsteürung vom Vater Empfangen, selbigeß von
den 20fl abgezogen werden sole. Der verhanden halbe Thail Heu gehört gesambten Khinder ins gemain. so beschechen den 12 Jener 1711.

Georg Zum Tobl
Ghtsschbr.
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Seite 10:

Inventarium de anno 1711
Copie
Vogt Brief
Für den Ehrengeachten Hanß Jerg Rothen alß Vogt Petter Feyrsteins Khinder.

Seite 11:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Den 12ten Jener 1711 ist dem Mr. Petter Feyrstein, bey der mit seinen Khinder gefüehrter Thailung in Beyweßen Hanß Jerg Roth, alß sein

Feürsteins Khinder Erpettener Vogt, und mein Georg Zum Tobl Ghtsschbr, für all sein Feürsteins Ligendt und fahrendt Vermögen zue thailth
worden, wie hernach volgt.

Erstens ist ihme Vater Peter Feyrstein, die verhandene Fahrnus oder Hauß Rath im Hauß völig, wie auch die Peßere Sh: Khue im Stall,
sambt dem halben Tail Heu yberlassen.
Item hat er Vatter ain Stuckhe Gueth im Wettbach

Item 2 Stückhlin Gueth im Kelbergueth genandt
Item zway Äckherlin Gueth in der Au
Item 4 Cämerlin Reben bey Georg Rüefen

Bey disem obigen Vermögen ist Er Vatter zue bezahlen schuldig – 174fl 51x 2d. und dan ist ihme Vatter, das verhandene Hauß, Stadl sambt
Hofstatt und Büchl im Oberdorf, sambt zue gehörigen Crauthgarthen, von den Khinder und dero Vogt Dato Pr. 200fl yberlassen sol

darumben an die auß gebende Schulden verwissen werden, ist also Er Vater in beden Posten zusammen schuldig 374 51 2

Item sol er den Khinder wegen Vertailung der Erkhauften Güether 10 - -

Darumben wirdet Er Vatter Dato an die
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Seite 12:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

verhandene außgebende Schulden zue bezahlen verwissen.

Erstens dem Johanes Hindereger Weißgerber in Bregenz ab der Haymath Captal 100 - -
Zinß Martine 1710 5 - -

Georg Wechinger Seckhlmeister Capital 50 24 -
Herrn Amman Franz Daner 41 42 -
Titl. Herr Pfarer Jo. Baptista Daner 99 2 -

Lobl. Gottshauß St. Anna ab den 2 Äckherlin in der Au Capital 45 - -
Hl. Amman Wechinger Zins 6fl 15x und oges 9fl 55x 16 12 -
Cristian Rickhen 9 58 -

Herr Amman Daners Frau Witib 7 44 2
5 14 -

Hanß Lueger Jergus - 11 -

Andreaß Gilg Martis - 21 -
Hanß Hefl - 53 -
Mr. Hanß Rohner - 59 -

374 34 -
Hanß Durnherr Mauser - 20 -
Hanß Durnherr Ferber - 19 -

Johanes Fürstein 7 34 -
Andreaß Hueber - 11 -
Hanß Hefl - 53 -

384 51 2
[korrigiert] 384 1 2

Weiters sol Er Vater dem Steürer Steür zahlen 8fl 18x hin sindt ihme die 26 Tag Lohn so Er für Speiss und Lohn am Schuelhauß verdient
Ein zue nehmen yberlassen.
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Seite 13:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Den 12ten January 1711. ist yber Petter Feyrsteins im Oberdorf, und seiner Haußfrauen Anna Hueberin sel. in Beywßsen Hanß Jerg Rothen
alß der ledigen Khinder, Nammens Peter, Catharina, Maria und Barbara auch Anna und Magdalena Feursteinin Erpetner Vogt, auch der

Sohn Jerg Fürrstein, und Georg Zum Tobl Ghtsschbr, mit ihme Vater Peter Fürstein yber das verhandene Vermögen aine Tailung
vorgenommen worden wie volgt.

Folgt erstens deß Vaters zu gebracht Vermögen.
Erstens ain Stuckh Gueth im Wetbach, waß annoch verhanden
Item hat er alda im Wetbach dem Hanß Lueger Gueth zue khaufen gegeben Pr. 77 - -

Item Marthin Rüefen geben yber die hergebne Reben Pr. 16 - -
Item 4 Cämerlin Reben bey Georg Rüefen, so verhanden
Item ain Äckherle in der Auen, so verhanden

Item ain Stückhlin Gueth im Kelbergueth genandt so verhanden
mehr zu Bündtlithen von seinem Gueth gegen Crista Rickhen verkhauft
Dem Vatter gebürth noch zue Ersezen 10 - -

hingegen ist er auf sein Ackherlin in der Au an dem Capital nacher St. Anna schuldig gewessen 20 - -

Dem Vatter gebirtt wie oben zue sehen zue Ersezen 103 - -
gebirth ihme wegen gegen Crista Rickhen verkhauften Gueth zu Ersezen 8 - -
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Seite 14:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Dan folgt wass die Mueter zue ihme Eheman ahn Vermögen gebracht.
Erstens ain halben Ackher im Bockhackher so verhanden
Daß Stuckh Gueth im Kirchweg halb

Ain halb Madt zur Forch
Daß ober Lues under dem Hatlerdorf

Weiters ain Virtl im Hassen Ackher
steth darauf naher St. Anna Captl zum 4. Tail 16 40 -
Item die Bündt so Martin Diemen zue khaufen geben worden Pr. 115 - -

Drey Cämerlin Reben ins Luegers Garthen

Weiters haben die Khinder von ihrem Vetter Hanß Hueber sel. Ererbt

Ain halben Ackher zue Beckhen Bündt so gegen Hl. Amman Daner verkhauft Pr. 70 - -
Item ain Stuckh Gueth im Erlach
Item haben die Khinder on ainen Kalb und 1 Hauth Ererbt im Anschlag so der Vater empfangen Pr. 8 - -

Mehr sindt die Khinder Hanß Ölzen von der Ähle hero schuldig gewessen so der Vater zalt 2 20 -
Item Adam Durnhern oder iezo Haneß Fürstein 2 12 -

Gebürth bey der Khinder Vermögen zue Ersezen 193fl, davon geth ab das die Khinder schuldig gewessen 4fl 32x und hat der Sohn Jerg
Empfangen 16fl bleibt also noch zue Ersezen:

Folgen die Erkaufte Güetter.
Die Haimat und Garthen ist erkhauft worden sambt dem Weinkhauf 224fl und den Büchl von der Gemeindt 20fl 244 - -
Erstens 2 Äckherlin in der Au

Ain Stuckh Büchlgueth am Stampf 10 - -
das undere Stückhlin Gueth im Kelbergüetlin 35 - -
bey obigen 2 Ackherlin in der Au ist man dem Gottshaus St. Anna schuldig gewesen Captal 45 - -

bey Balduß Hueber Einzue nehmen - 47 -
1 Garthen Beth im Weissacher 4 - -
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Seite 15:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Hernach folgen die völig verhanden außgebende Schulden.

Lobl. Gottshauß St. Anna Capital 65 - -
mer ab dem Hassen Ackher Capital 16 40 -

Hl. Amman Wechinger von obigen Boden Capital Zinß 14fl 20x item aiges 9fl 55x ist zusammen 24 15 -
Jerg Wechinger Seckhlmeister aiges Capital 50 24 -
Steür biß Dato 8 18 -

Hl Amman Daners Frau Witib 32 45 2
Titl. Herr Pfarer Danner Capital und Zinß 99 2 -
Hl. Amman Frantz Daner aignes 41 42 -

Rochuß Durnherr 3 37 -
Hanß Durnherr Mausser - 20 -
Mr. Hanß Rohner - 54 -

Andreaß Gilg Schreiner - 16 -
Andreaß Gilg Martis Sohn - 21 -
Hanß Welphin alß Vogt Conradt Feürsteins Khinder 11 18 -

Item Zinß dabey pro 1710 - 33 -
Crista Ricken 9 58 -
Martin Diemen am Bach - 32 -

Hanß Durnherr Ferber - 19 -
Hl. Lorenz Hueber - 46 -
Johaneß Fürstein sambt Zinß 1710 7 34 2

Ignazi Guetensohn 11 50 -
und davon 1 Jahr Zinß - 33 -
Hanß Lueger Jergus - 11 -

Andreaß Hueber - 11 -
Balduß Hueber - 47 -
Hanß Hefl - 53 -

388 13 -



Quelle: Vorarlberger Landesarchiv, Gericht, Landgericht und Bezirksamt Dornbirn (Dornbirn Inventare 1698-1807), Schachtel 01, Akte 0021.

9

Seite 16:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Weiters ist man dem Johaneß Hinderegger Gerber in Bregenz Captal ab der Haimath Capital 100 - -

und Zinß 1710 5 - -
Den Khinder gebirth wegen verkhauften Güether zue Ersezen 172 - -
Dem Vater gebürth wegen seinen verkhauften Gueth zue Ersezen 111 - -

388 28 -

Suma der völigen Außgaab lauth vor und ob stehenden 2 Latusen zusammen 776 41 -

Davon sol der Vater zahlen wegen sein Gueth in der Au 20fl und die Khinder bey dem Hassen Ackher 16fl 40x

und sol der Vater die Steür bezahlen 8fl 18x bezahlen, hingegen ist ihme die Schuld bey Schuelhauß yberlassen
bleiben also noch außgebende Schulden 731 43 -
davon geth ab das der Vater wegen der Haimat angewissen 200 - -

531 43 -
Trifft auf 2 Tail iedem – 265fl 51x 2d

Die Khinder solen 265fl 51x 2d und wegen Hassen Ackher 16fl 40x ist zusammen 282fl 31x 2d. davon geth ab das ihnen zue Ersezen
gebirth hat 172fl 28x. bleiben noch schuldig 110 3 2

Der Vater sol 265fl 51x 2d und wegen sein Eckherle in der Au 20fl ist zusammen 285fl 51x 2d. geth ab das ihme zu Ersezen gebirth hete
111fl bleibt er noch 174 51 2

Seite 17-18: Fehlablage
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